
Verordnung über das Betreten und Befahren der Eisfläche des Königssees 

 

Vom 02.10.2006 

 

Die Gemeinde Schönau a. Königssee erlässt auf Grund des Art. 27 Abs. 1 des Landesstraf- 

und Verordnungsgesetzes i.d.F. der Bekanntmachung vom 13.12.1982 (BayRS 2011-2-I), 

zuletzt geändert am 27.12.2004 (GVBl. S. 540) folgende 

 

 

Verordnung 
 

 

§ 1 

 

  Das Betreten und Befahren der Eisfläche des Königssees ist nur erlaubt, wenn und soweit es 

durch die Gemeinde Schönau a. Königssee auf  abgesteckten Flächen freigegeben ist. Die 

Freigabe wird durch Anschlagtafeln bekannt gemacht. Das Befahren der Eisfläche mit 

Kraftfahrzeugen ist untersagt. 

 

 

§ 2 

 

  Ausnahmen in besonderen Fällen von § 1 Satz 1 und § 1 Satz 3  bedürfen der Genehmigung 

der Gemeinde Schönau a. Königssee. 

 

 

§ 3 

 

  Nach Art. 27 Abs. 4 Nr. 1 des Landesstraf- und Verordnungsgesetzes kann mit Geldbuße 

belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 1 nicht freigegebene Eisflächen des  

Königssees betritt oder befährt. 

 

 

§ 4  

 

  Diese Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft, sie gilt 20 Jahre.  

 

 

Schönau a. Königssee, 02.10.2006 

Gemeinde Schönau a. Königssee 

 

 

 

St. Kurz 

Erster Bürgermeister  

 

 

 


